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Mietshaus in halboffener Bebauung; anspruchsvoll gestalteter Mietsbau, reiche vegetabile Schmuckmotive, 
hochwertige Dekoration im Vestibül mit Stuck und Deckenmalerei, baugeschichtlich und städtebaulich von 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Nach der Eingabe des Bauantrags im März 1903 konnte das viergeschossige Mietwohnhaus für den 
Bauherrn Hermann Schulze bereits Ende des Jahres fertig gestellt werden. Für die Ausführungsarbeiten 
zeichnete C.T.Steinert verantwortlich. Werden je zwei der äußeren Fensterachsen im Dachbereich von 
einem Dachhaus mit geschwungenem Giebel bekrönt, ist die Gebäudemitte durch einen 
geschoßübergreifenden Erker hervor gehoben. Dessen geschweifter neobarocker Giebel ist mit dem 
Traufgesims verkröpft. Ebenfalls mittig angeordnet wurde der Eingangsbereich mit einer plastisch 
gestalteten Supraporte. Vegetabile Schmuckmotive, dem Barock entlehnte Putzspiegel sowie kunstvoll 
ausgeführte Maueranker bereichern und gliedern die hellgelbe Klinkerfassade. Im Inneren findet sich ein 
hochwertig mit Stuck und Deckenmalerei gestaltetes Vestibül; ebenfalls original erhalten ist unter anderen 
die Haustür
Als ein repräsentatives, die weiter fortschreitende Bebauung des Kaßbergs charakterisierendes Beispiel 
ergeht der Denkmalwert des Mietshauses aus der geschichtlichen – respektive der ortsgeschichtlichen – 
wie auch der bau – und städtebaulichen Bedeutung. 
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